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SÜoTInoT, wIE Es KLINGT UND KBAcHT
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it:Ti:"*:i.;tlff:fäT::,T'#ä Die südtiroler mögen l:. die sü<rtirorer privatsender-Szene
Vorsitzenden u"nd '"it o"- .n"Ärig"n keine Leute, die __ I;::,ürffiilji,::T,!f;lf:#:A:f:j;:
i;::;.%"'lä,'ä:.*ä*:l"Xiä',"ii; >alles nie,derorgeln<< wollen. friuruck-ektionen der nnanzstarken
fri-ed Hampc. gesctraftlch *.L"ra"ii, Das haben die Brenner- wellenbrecher hatten bei den Behörden

::,.,j:n',1,ä*;:,::: r.--".^"'r uänner gratt riuerserren illl.r:'#:**::"T,:1""u'il:;"|;:
Filmproduzent Eichinger wurde der farbi- 

stalt Südtirol, durchforsteten das Läncl-
ge Rundfunk bald zu bunt, und auch Dr. 

chen, fotografierten und registrierten An-
Egli' immerhin Großaktionär des oZüri- 

l::!, 
("d:'. unrecht) für a'e< wurde in ::?ä;i:t,:T:,:?T:ff:?r"rt"J"1T;lcher Bankinsti luts" '  schicn cs zu stt ircn' ciner spektakulären Nacht-und-Nebel- gungen instal l iert.daß Dirigent Scholz finanziell immer wei- Aktion 

'etektronisJes 
Gerät für viere ö"nn tu,,., das Frühjahr ,g4, kam Karfrei-ter aus dem Takt kam' Egl i  fancl das Pro- hunderttause"J M;;;"p", Hubschraube, ,og, und es brannte bei Radio Brcnner.jekt cinc Schuhnummc.t tu gtt"3 unrJ stieg ins.ewige Eis aur oen gt!i.n"n s.h;;;;- öii ungunst iger -Ze.itpunkt, 

da man anaus' um bcinr kapitalschwachen RadiJ stein gäogen ostern nur schwer eincn HubschrauberlJavaria einzustcigen' dessen Gründer Lü- Der llanditreich von Radio Brenner hätte zum uisctren oder Spurensuchen be-
1";;,"* 

schnell das Handtuch werfen auch- fast gekrappt, *".rn ni"rrt Bergstei- kommt.

Drnrl in Sterzing b:Bann dagegen nun ü,,täöt!''iäHää,3Jlää-.:X'::1 *ru::r;:,:fi$;::"Tä*::"?Aä:
"€in stück aus dem Tollhaus*' wie sich turgeschützte Schwarzenstein nicht nur t,.. ail"raings wurcrc sic dicsmar nicht inPctcr Nor<lcn, cincr der hlufig wcchscln- zubctoniert, sontlcrn otena.cln von den einer Blockhütte, sondern in einem Me_den Geschäftsführer der Radlo Brenner Auspuffgasen Oer Diesetaggregate ver_ oii"on,uin", untergebracht, der auf Rä_AG' erinnert' 'Der Sender wurde zeit- schmutzt werde. per ceilrrtiueschluß ää ,t"nt. somit verstößt Radio Brennerweise auch >der Selbstbedienungslaclcn. wurde die Anlagc vcrsicgelt, noch bcvor in 2utunft nichr gcgcn dic l lauvorschrif_gcn.nnt' Da gatr cs pl(itzlich scchsstclligc lLaclio Brenn". u,r- ichwarzenstein aus ten, sondern höchstens gegen die straßen-Anwaltsrechnungen, ein f'eil des Anlä_ einen Mucks machen tonnte. verkehrsordnung.gerkapitals blieb in Bad Wiessee, Inten- Kurz darauf kam auch äus Aus für M 1. Zu, eUO.cfung bisheriger hoher Ver_dant Scholz reiste nur.noch mit lvlercedes, bi9 q_-.9,1.rrnf"g" *u.,*ar noch provi_ UinOti.frt"iten wird das öeld sorgen, daschauffeur und Geliebter.und-bezog ein sorisch bis Ende öktober'g3 genehmig,, äi"'v".sicherung für das Feuerchen zuGehalt von 20(x)0 Mark plus vertraiens- aber bereits am 13. oL,ou", p-urzelte d-ie uiJ.rr"n hat, und vielreicht bleibt davonspesen.< Antenne vom Schwarz"n.r"in ins Tal. Un_ no.i 

",*u, 
für den kommenden Sendebe_Am 2' Februar 1983 wechselte dic konzer- bekannte hatten die Hnit""il" gekappt. trieb übrig.tantc Radio-Brcnner-Akrion ins presrissi_ y.I das wohl g"*;;;;;;, konntö? U.J Oi" Brandursache? Die konnte bismo. Auf einer großspurig angelegten 40Stunden.p;r";;;;ü_l,mitgeborge- 

he-uie nicht geklärt werden. >Soltre je_Pressekonferenz im Münchner 
*Bay"cri_ 

ner Antenne, wieder oui S"n<jurig. Ou-nn _u-na g"rtinOelt haben, kommen eigent-schenHof verkündeteScholz,datleröro- passierte ein unfarl. Ein uuur.ürauber, l i ;; 'r* eine Handvo, Leute in Frage<,ßes vorhabe in der deutschen Medien- äer 800 Liter Dieser fü; ;;. M-l-Aggregal ;;fu Herr Hampe, heute chef von Radiolandschaft:>wirorgelnatlesniederlo ie auf den Schwarzenstein fl iegen sollte, Brenner.In München, dem eigentlichen Ziel des mußte bei s"tt"ctriem-Wetter seine Lasi iin"n Auuon hab,ich noch besucht. HerrKommerzsenders, wai Radio Brenner al_ ku., uo, dem Gipfel abwerfen. Die g00 ;:-.;* von Anfang an dabei. Erst als jlerdings' wenn überhaupt, nurschwach zu Liter ergossen ,i ir,-t iu". den Gretsche, i"cr,nit.r bei Radio Bavaria, dann beiempfangen' Die meisten der lcuer erkauf- und drolren urr lorr.r"inte hinaus crie nuäio g..nner. rnzwischen ist er serbstten wellen blieben im Karwentlelgebirge Trintwasserv;*;;;il;s Ahrnrals zu lni"nount eines kreinen Radio Irgendwo.hängen. Die Berge waren,schuld. gefährden: ein Lite? p?"r"t tunn 
"i";M;i 

i, ;",U, daß er verdächtigt wird, aber erRammbock Egli von der Konkurrenz hat_ f;on Liter Trinkwasser verseuchen. Nun hat auch ein handfestes Alibi. >Für michte inzwischen seinc weitreichenden Bezie- hatten die Ahrntaler 
"nagürtig 

die Nase ir"i j.n das dort oben alles selbst entzun-hungen spielen lassen' und dank wohldo- uoll 
"on 

den munteren p.i-riär"". e"ft, ;;;, **, Herr B. so rusrig können serbsrsierter Vitamin-B-Spritzcn hckarr dic dil M:;-;;;ü.:*".i" JJ*,"*"t,. Ncurir.rer scin.(irtrppc ut' dcn scltwcizcr Anwalt cinc Radio. lJrcnncir.gri"t *i"gehabt auf die tn-r"ir,.- tsüro hängt über dem schreib-provisorische tsaugenehmigung _ an sich Flatschspitze zurtiit, unJfr4 1 tauchte im . ,ir.i.ir" Bleistiftzeichnung an derWand.ein urbanistisches unding - für eine Sen- Münchner xuu"tg"rnin wieder auf. In' it"'r.tei;;;";;;,;'ä"iiir.rrri-n'ungdeanlagc auf dem 3368 Meter hoch gele- München *ira u-u.r,,- uermutrich schon in a"n n"rg"n. Im Hintergrund steht eingenen Schwarzenstein unmittelbar hi"nter End-e dieses l"nÄ,-äiiäiffe des neuen i-iJrun,", Gebäude, vorn ein Baumoh_deritalienisch-österreichischen Grenze' Medienerprob""grö;;,;;r, 0", ir ual"- 
".äÄ,,"r, 

in den der Britz eingeschragenHöhe bringt weite' und von nun an sen- .lr.tr.n iurru*.it'rur-*ü".au-rcr,ieo-r;ng ir"rl'ir," Baumkrone ist geknickt, mandete M l ' wie der UKW-Pirat Bavaria in- anstebt, der Privatf 'nk auf rokarer unä i;;"; an eine umgestürzte Antennezwischen hieß' rauschfrei und in Stereo ilno"sebene g.u"n"i-*"räen. Die Deut- denken.rund um die Uhr bis über München hin- sche Bundesp"or, *i.o rr"quenzen zwi- Am rinken Birdrand schreicht sich eineaus' Radio Brenner war erst mal nieder- schen l(x una lot rvrHz-rräigeuen, und or"ti.Gesraltdavon. Mankannsienichtgeorgelt' 
o"ll 

lgnn"n 
dj; 

"l;;;;s;n üxw-Frei- ;*;;;.", denn sie isr ganz in ein schwar-DicJungsausSlerzineaberrappelten sich beuter im.l,and des groß"i Vorsitzenden ,"rä"*"no gehürt. Es könnte auch nurw ic t l c rhoch .Nach< l imMor ro . ' c | " ; ; ; i o ,n , r . gu l i no i . r - u i r - g . ; ;


